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Kreis: Stuttgart 

Gemeinde: Stuttgart 

Gemarkung: Stuttgart (Heslach) 

 

Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

Flst.-Nr. 
5239 

Bihlplatz  Brunnen Ochsenbrunnen; reich 
verzierter Gusseisenbrun-
nen, bestehend aus ei-
nem Rechtecktrog (Höhe 
100 cm; Breite 240 cm; 
Tiefe 110 cm) mit seitli-
chen halbrunden Schalen 
auf sich nach unten ver-
jüngendem Sockel und 
mittiger Säule (Höhe 280 
cm) und beidseitigen lan-
gen Auslaufrohren; Trog 
beidseitig mit je zwei Reli-
efplatten mit Floralorna-
mentik; Säulenaufsatz mit 
Wappenhalter in Form ei-
nes Löwen; Wappen zeigt 
Stuttgarter Rössle; 
eloxiert, teils goldfarben 
gefasst; 1880 als Vieh-
tränke für Ochsen an 
Fuhrwerken aufgestellt; 
laut Erfasser Kulturdenk-
mal gem. § 2 DSchG BW 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Wannenstraße 
76 

 Brunnen Schlenklinsbrunnen; Lauf-
brunnen; runder Gussei-
sentrog (Höhe 90 cm; 
Durchmesser 70 cm) auf 
schmalem  Fuß vor einer 
gestalteten Porphyrpflas-
terwand mit runder Metall-
platte und einfachem Aus-
laufrohr aus Metall; dane-
ben kleine Hundetränke 
(1985 ergänzt); Vorgän-
gerbrunnen 1343 erstmals 
im Zinsbuch des Esslinger 
Spital erwähnt; diente bis 
1882 mit 6 weiteren Brun-
nen zur Wasserversor-
gung von Heslach; 1882 
geschaffen; 1985 neu  
aufgestellt durch Stadt 
Stuttgart und ergänzt mit 
einem Wasserzulaufrohr, 
Pflanztrog mit Rankhilfe 
und Hundetränke. 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Schickhardt-
str. 26, 28, 30 

Schick-
hardt-
Schule 

Brunnen Laufbrunnen (100 x 300 x 
200 cm); Neoklassizis-
mus; seitlich in Treppen-
aufgang integriert mit ge-
schwungener Rückwand 
und polygonalem Trog; 
Kunststein; mittig erhöhter 
Brunnenstock mit bekrö-
nenden Putten mit Wein-
trauben auf Schnecke rei-
tend (Nr. 26) und auf 
Schildkröte (Nr. 30); seitli-
che Säulen mit Kugelab-
schluss; Ausläufe fehlen; 
Sachgesamtheit gem. § 2 
DSchG BW; von #Hugo 
Melchior#; dat. 1911/12. 
 

 

051_003 

 Kelterstr. 52 Lerchen-
rainschule 

Brunnen Brunnen (Breite 250 cm; 
Tiefe 150 cm); in kleinem 
Atriumhof mit zwei 
Rundsäulen, rotweißem 
Schachbrettmusterboden; 
schmuckloser oktogonaler 
Brunnentrog mit zentraler 
Säule und Bekrönung mit 
zwei kämpfenden Wid-
dern, die Vorderläufe auf 
eine Kugel gestützt; 
Kunststein; Trog abge-
deckt; Ausläufe fehlen; 
dat. 1908/1909; Kultur-
denkmal in Sachgesamt-
heit gem. § 2 DSchG BW 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

Gewann 
Heiden-
klinge; 
Flst.-Nr. 
9553/16 

 An Weg-
gabelung 
Rudolph-
Sophien-
stift in 
Richtung 
Chris-
toph-Stol-
len, ca. 
30 m 
rechts 
vom Weg 
an der 
Böschung 

Quellfas-
sung 

Quellfassung; aus Bö-
schung ragend;  Auslauf 
(Kupferrohr) in schmaler 
Bodenrinne; nach Aus-
kunft des Erfassers wurde 
der Trog des Heidenbrün-
nele demontiert; Alter un-
bekannt. 

 

051_005 

Gewann 
Ziegel-
klinge; 
Flst.-Nr. 
9551/1 

 Am Spiel-
platz dem 
Blau-
strümpf-
lerweg 
folgend in 
der Kehre 
links auf 
kleinem 
Pfad auf 
kleine An-
höhe, Bö-
schung 
zur Bahn-
linie 

Stollen Sog. „Eberdohle“; Stollen 
(150 x 250 cm), Sandstein 
mit Beton verfüllt; belieb-
ter Spielplatz der Jugend 
um 1900, als der Stollen 
noch nicht befüllt war; Al-
ter unbekannt; 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

Gewann 
Heiden-
klinge; 
Flst.-Nr. 
6565/6567 

  Stollen Herzog-Christoph-Stollen 
(1,5 x 1 x 805 m);  
 
Stollen mit Rundbogenöff-
nung in Betonwand und 
gepflastertem Wasserlauf; 
diente zur Wasserversor-
gung der Stadt, ab 1566 
unter Herzog Christoph 
erbaut; 1575 unter seinem 
Sohn Ludwig fertigge-
stellt. 

 

 
 

051_007 

Gewann 
Heiden-
klinge 

Nachtigallen-
weg 

Am Ende 
des Nach-
tigallen-
wegs 
nach ca. 
300 m 
links zum 
Bach füh-
render 
Weg mit 
Brücken-
übergang 
zur Klein-
gartenan-
lage 

Brunnen Christoph-Brunnen (140  
x 110 cm); Sandstein; 
Brunnensäule mit halb-
rundem Trog auf schma-
lerem Fuß und breitem 
Rand; einfachem Auslauf; 
Inschrift teils verwittert; 
bez. 185[]. 

CHRISTOPH / 
BRUNNEN // 
185[] 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Erwin-
Schöttle-Platz 

 Brunnen Springbrunnen „Heslacher 
Hocker“; Anlage aus 
quadratischem nahezu 
ebenerdigem Wasserbe-
cken (6 x 6 m) mit 6 
Sprudlern, drei Steinfind-
lingen und sitzender Bron-
zefigur; dieser Heslacher 
Hocker sitzt mit einem 
Weinkrug auf dem mittle-
ren Stein und wird von 
sechs mächtigen Sprud-
lern benetzt; die Anlage 
symbolisiert den Nesen-
bach, den früheren Wein-
bau in der Gegend und 
die Heslacher Hocketse; 
1993 geschaffen von 
#Hermann Christian Zim-
merle (Bildhauer)#; gestif-
tet vom #Heslacher Ho-
cketse Verein#. 
 

DIESER BRUN-
NEN / WURDE 
GESTIFTET 
VOM / HESLA-
CHER / HO-
CKETSE / VER-
EIN / IM JAHRE 
1993 // H.C. 
Zimmerle / Bild-
hauer / 71282 
Hemmingen / [] 
42/70920 – 
07150/69 [] // 
Kein / Trinkwas-
ser 
 

 
 

 

051_009 

  Elsterweg Am Ende 
der Wen-
deplatte 

Begren-
zungsstein 

Reihung von 7 Wegbe-
grenzungssteinen; Granit 
mit Längsrillen;  recht-
eckige Grundform (55 x 
25 x 20 cm); teils leicht 
schräg stehend; ursprüng-
liche Abstand betrug 250 
cm; 1927 gesetzt im Zuge 
der Bebauung des Elster-
wegs. 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Hasenstraße  Begren-
zungsstein 

Wegbegrenzungsstein; 
Granit; rechteckige 
Grundform (26 x 20 x 28 
cm) mit flachem Kopf; 
leicht schräg stehend. 

 

 
 

051_011 

 Baumreute 33  Grenzstein Grenzstein an der Grund-
stücksmauer; Sandstein; 
rechteckige Grundform 
(20 x 18 x 11 cm) mit seg-
mentbogenförmig abge-
rundetem Kopf: Kenn-
zeichnung mit Symbol 
(Kreuz). 

 

 
 

051_012 

 Nachtigallen-
weg 16 

 Grenzstein Grenzstein an der Grund-
stücksmauer; Sandstein; 
quadratische Grundform 
(45 x 22 x 22 cm) mit seg-
mentbogenförmig abge-
rundetem Kopf: Kenn-
zeichnung mit Zahl (92). 

92 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Pfarrwegle Vor Bahn-
übergang 

Grenzstein Grenzstein; rechteckige 
Grundform (10 x 20 x 15 
cm) mit segmentbogenför-
mig abgerundetem Kopf; 
gering beschädigt; ohne 
Kennzeichnung; 

 

 
 

051_014 

 Pfarrwegle 
(bei Baum-
reute 2) 

Grund-
stücks-
mauer  

Grenzstein Grenzstein; Sandstein; 
rechteckige Grundform 
(20 x 15 x 12 cm) mit seg-
mentbogenförmig abge-
rundetem Kopf; gering be-
schädigt;  Kennzeichnung 
mit Symbol (eingemeißel-
tes Kreuz);  

 

 
 

051_015 

Flst.-Nr. 
5892/1 

 Unterhalb 
der alten 
Gäubahn-
Haltesta-
tion am 
Kugel-
ahornweg 

Grenzstein Grenzstein; rechteckige 
Grundform (15 x 20 x 15 
cm) mit segmentbogenför-
mig abgerundetem Kopf; 
ohne Kennzeichnung; 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Hohentwiel-
straße 8 (ge-
genüber) 

 Grenzstein Reihung von 3 hohen 
Wegbegrenzungssteinen; 
Abstand ca. 2 m; Granit; 
rechteckige Grundform 
(60 x 30 x 20 cm) mit fla-
chem Kopf; leicht schräg 
stehend; um 1904 gesetzt 
im Zuge des Baus der 
Straße (laut „Heslacher 
Heimatbuch, H. Bassler). 

 

 
 

051_017 

 Schimmelhüt-
tenweg 

 Grenzstein Sandstein; direkt an 
Mauer stehend; recht-
eckige Grundform (23 x 
17 x 13 cm) mit segment-
bogenförmig gerundetem 
Kopf; Kennzeichnung mit 
eingemeißeltem Symbol 
(Kreuz);  

 

 
 

051_018 

 Ziegelklinge 2 
(vor) 

Direkt vor 
dem Ein-
gang des 
Gebäu-
des Nr. 2 

Grenzstein Sandstein; rechteckige 
Grundform (18 x 16 x 12 
cm) mit segmentbogenför-
mig gerundetem Kopf; 
Krinne nicht genau er-
kennbar (gerade oder 
dreiteilig); verwittert;  

 

 

051_019 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 

Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart 

- Überarbeitet vom Verschönerungsverein Stuttgart e. V. - 

 

Die Weitergabe oder die Verwendung von Inhalten dieses Dokuments ist für nicht-gewerbliche Zwecke nur mit Nennung des  
Verschönerungsvereins Stuttgart e. V. gestattet. Die gewerbliche Verwendung bedarf der Zustimmung des Verschönerungsvereins Stuttgart e. V. 

10 

Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

Flst.-Nr. 
5389/10 

Hohentwiel-
straße178 

Zwischen 
Hohen-
twielstr. 
178 und 
Ziegel-
klinge 2 

Grenzstein Zwei gleichgroße neben-
einander stehende Steine; 
Granit; dienen als Begren-
zung für Wasserablauf in 
Dohle links des Weges in 
Richtung Baumreute; 
rechteckige Grundform 
(36 x 26 x 20 cm) mit ge-
radem Kopf;  
 

 

 

051_020 

Flst.-Nr. 
5752/11 

Baumreute 34  Stollen Privater Luftschutzstollen 
(200 x 120 cm) aus Stein; 
Eingang in der Grund-
stücksmauer links vom 
Wohnhauszugang; in den 
1960er Jahren mit Kiesel-
beton gefüllt, da sich erste 
Senkungen im Erdreich 
zeigten; Eingang mit 5 cm 
breitem Farbstreifen ver-
sehen; dat. um 1944; wei-
tere Informationen vor-
handen 
 

 

 

051_021 

Flst.-Nr. 
5752/11 

Rebenreute 
56 

 Bunker Beobachtungsbunker aus 
Sandstein; runder Grund-
riss (250 cm); Metalltür 
(50 x 45 cm); betonierter 
Innenbereich mit umlau-
fender Sitzbank für 2 Per-
sonen; Beobachtungs-
schlitz, talwärts: dat. um 
1935. 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Erwin-
Schöttle-Platz 

 Statue Statue „Orpheus und Eu-
rydike“; Sandstein; Maße 
mit Sockel (300 x 100 x 
150 cm); aus hohem 
Sandsteinpfeiler heraus-
gearbeitete Skulptur auf 
flachen Sockel aus Holz-
bohlen; Skulptur mit Me-
tallwinkeln festge-
schraubt; Darstellung aus 
der Mythologie der Nym-
phe Eurydike und 
Orpheus; 1989 geschaf-
fen von #Michael Schüt-
zenberger (Bildhauer)#; 
Leihgabe des Künstlers;  

 

 

051_023 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Gebrüder-
Schmid-Weg 

Generati-
onenhaus 
Heslach 

Freiplastik Bronzeplastik „Generatio-
nenhaus“; Zyklusreihe; 
hier eine lebensgroße 
(Gesamtmaße 300 x 180 
x 180 cm) Figurengruppe 
sich begrüßend die Arme 
reichend durch Öffnung in 
einer senkrechten Wand 
auf Rechteckplatte; ein 
junges Mädchen und ein 
älterer Herr kommunizie-
ren; Sinnbild für die Kom-
munikation zwischen Jung 
und Alt; vor jeder der ins-
gesamt 5 Einrichtungen 
der #Rudolf Schmid und 
Hermann Schmid Stif-
tung# in Stuttgart steht 
eine Skulptur mit themati-
schem Bezug; Auftragsar-
beit; 2001 geschaffen von 
#Karl Ulrich Nuss (Bild-
hauer)#;   

051_024 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Hohentwiel-
straße 23  

Wilhelm-
Hauff-
Schule 

Freiplastik Holzplastik „Buntstifte“ 
(300 x 300 x 150 cm); un-
regelmäßige vertikale An-
ordnung von farbig ge-
fassten monumentalen 
Buntstiften; Künstler nicht 
bekannt; dat. 1995. 

 

 
 

051_025 

Flst.-Nr. 
4905 

Kelterstraße 
42, 44 (zwi-
schen) 

 Hohlweg Steiler Hohlweg; führt hin-
auf nach Degerloch;  laut 
Heimatbuch Heslach bez. 
Brandsteige; breiter (270 
cm) teils mit Naturstein-
mauer begrenzter Weg; 
die Höhe links und rechts 
beträgt zwischen 3 und 5 
m;  heute geteert;  
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Afternhalden-
straße 

 Hohlweg Hohlweg „Afternhalde“ 
(Breite ca. 300 cm) mit 
Travertinpflasterbelag; 1 
Ausflussstein, Sandstein, 
wohl Zweitverwendung;  
2014 renoviert;  

 

 
 

051_030 

 Schimmelhüt-
tenweg 

 Inschrift-
stein 

Querrechteckiger Sand-
stein in Natursteinmauer 
mit eingemeißelten Initia-
len; beschädigt; 

P + A 

 
 

051_031 

Flst.-Nr. 
4468, 
4477 

Schimmelhüt-
tenweg 

Bergauf-
wärts ge-
genüber 
vom Mari-
enhospital 

Inschrift-
stein 

Zwei übereinanderlie-
gende Sandsteinquader 
(obere Stein 24 x 50 cm; 
untere Stein 21 x 62 cm) 
mit eingemeißelten Initia-
len und Jahreszahl; bez. 
1894. 

F.K. / 1894 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

Flst.-Nr. 
5847/1 

Hasenstraße 
46 (nach) 

 Inschrift-
stein 

Quadersandstein (30 x 
100 cm) in Weinberg-
mauer mit eingemeißelter 
Inschrift #Hugo Lutz 
(Weinwirt)#; Jahreszahl 
(1930) wird von drei waa-
gerechten kurzen Linien 
gerahmt;  Hauptstaatsar-
chiv Stuttgart;  bez. 1930. 

HUGO LUTZ / 
1930 

 
 

051_033 

Flst.-Nr. 
6004/1 

Hasenberg-
steige 37 

 Inschrift-
stein 

Nahezu quadratischer 
Mauerstein (31 x 33 cm) 
mit eingemeißelten Buch-
staben; in kleinerer Schrift 
eine Jahreszahl; bez. 
1908. 

I  * M * L / 
C * R * L / 
IS * IZ  
 

 
 

051_034 

Gewann 
Neuge-
reut; Flst-
.Nr. 955/1 

 Oberhalb 
des Els-
terwegs 
vor dem 
2. Bahn-
übergang 
rechts 
vom weg 

Steinbruch Stubensandsteinbruch 
(Breite ca. 100 m; Tiefe 
ca. 10 m); benannt wurde 
er 1682 im Zuge der 
Heslacher Wand, die ih-
ren Namen von einem 
Steinbruch beim Neuge-
reut erhielt (Heimatbuch); 
17. Jh. 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

Gewann 
Heiden-
klinge 
Flst-Nr. 
9553/18, 
9560/1 

 Am Ende 
des Nach-
tigallen-
wegs 

Brücke Aquädukt über Heiden-
klingenbach (Höhe 9 m, 
Breite 2,7 m; Länge 24 
m); Gewölbebrücke; 
Sandstein mit Steinbrüs-
tung und Edelstahlgelän-
der (neu); Asphaltboden-
belag; Treppenaufgang 
zur Vogelrainstraße mit 
17 Betonstufen; profilier-
ter Steinquader bez. 1827 
 

1827 
 

 

 

051_038 

 Gebelberg-
straße 84, 88 
(zwischen) 

 Keller Alter Kellerzugang; 
Hauptgebäude abgebro-
chen; schmaler Back-
steinmauerbau (100 x 100 
x 320 cm) mit Rundbo-
gen; Metalltür (75 x 90 
cm); teils rostig;  

  
 

051_039 
 
 

 Hasenberg-
steige 51 

 Hinweis-
schild 

Drei Schilder; in der Mitte 
das ehem. Firmenschild 
(35 x 25 cm); Aluminium 
mit Ausbrennarbeit; obere 
und untere sind aus 
Emaille (jüngeren Da-
tums); dat. 1930er Jah-
ren. 

51 // TWS / 
Technische 
Werke / der 
Stadt Stuttgart / 
Abt. Wasser-
werk // Betreten 
der / Werksanla-
gen verboten 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Gebelberg-
straße 87 

 Kunst am 
Bau 

Großflächige farbige Fas-
sadengestaltung in den 
Primärfarben Rot-Gelb-
Blau; im unteren Ge-
schoss mit unterschiedlich 
breiten Schraffuren, dar-
über in waagerechte 
Farbbänder; 1979 bemalt 
von #Otto Herbert Hajek 
(Künstler, 1927-2005)#. 

 

 
 

051_041 

 Böheimstraße 
41 

 Einfriedung Eckpfeiler mit Einfriedung 
des Mietshauses; Neore-
naissance; schmale reich-
verzierte Torpfeiler (Höhe 
250 cm) aus Gusseisen 
und straßenseitige Einfrie-
dung; gering beschädigt; 
Sachgesamtheit gem. § 2 
DSchG BW; dat. 
1906/1911 

 

 
 

051_042 

 Böheimstraße 
47 A 

 Einfriedung Schmiedeeiserne Einfrie-
dung einer historistischen 
Villa, Zaun aus 9 Feldern 
à ca. 2,5 Breite aus und 2 
reich verzierten Toren (2 
bzw. 4-flüglig) mit Eckpfei-
lern und bekrönender 
Sonnenblume;  Kultur-
denkmal in Sachgesamt-
heit gem. § 2 DSchG BW; 
dat.1898. 

 

 

051_043 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Böheimstraße 
47 B 

 Einfriedung Schmiedeeiserne Einfrie-
dung einer historistischen 
Villa, Zaun aus 2 und 3 
Feldern ca. 1,5 Breite aus 
und einem reich verzier-
ten) mit Eckpfeilern; Kul-
turdenkmal in Sachge-
samtheit gem. § 2 DSchG 
BW; dat. nach 1900. 

 

 
 

051_044 

 Adlerstraße 46  Tor Schmiedeeisernes Hoftor 
(2,5 x 3 m); 2-flügelig; an 
Gebäudeseite; geometri-
scher Jugendstil; mit Me-
tallschild; #Georg Fried-
rich Bihl und Alfred Woltz 
(Architekten)#; dat. 
1902/1903. 

Albert Trion / 
Mech. Bau-
schlosserei / 
Stuttgart 

 
 

051_045 

 Adlerstraße 48  Tor Schmiedeeisernes Hoftor 
(2,5 x 3 m); 2-flügelig; an 
Gebäudeseite; geometri-
scher Jugendstil; #Georg 
Friedrich Bihl und Alfred 
Woltz (Architekten)#; dat. 
1902/1903. 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Adlerstraße 50  Tor Schmiedeeisernes Hoftor 
(2,5 x 3 m); 2-flügelig; an 
Gebäudeseite; geometri-
scher Jugendstil; mit Me-
tallschild; #Georg Fried-
rich Bihl und Alfred Woltz 
(Architekten)#; dat. 
1902/1903. 

 
 

 
 

051_047 

 Adlerstraße 52  Tor Schmiedeeisernes Hoftor 
(2,5 x 3 m); 2-flügelig; an 
Gebäudeseite; geometri-
scher Jugendstil; #Georg 
Friedrich Bihl und Alfred 
Woltz (Architekten)#; dat. 
1902/1903. 

 

 
 

051_048 

 Mörikestraße 
69 

 Tor Schmiedeeisernere Hof-
tore eines Wohn- und Ge-
schäftshauses der frühen 
Industriearchitektur bis 
1920; geschlossene 
Form; linkes Tor (2 x 2,5 
m); 1-flügelig; mit seitli-
chem vertikalem Fries-
band und oberem reich-
verzierten Durchbruch; 

Hermann Löffler 
/ Stuttgart 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

rechtes Tor (2,5 x 6 / 1,5 
m); 2/1-flügelig; eloxierter 
Stahl; profilierte Flächen, 
seitliche Friesverzierung, 
mittige Durchbrüche; Me-
tallschild;  teils beschä-
digt; #Julius Bihl (Archi-
tekt)#; dat.1903. 

 Schickhardt-
str. 26-30 

Schick-
hardt-
schule 

Einfriedung Schmiedeeiserne Einfrie-
dung; Zaun zeigt alle 2,5 
m Ornamentfeld; 2 Tore 
(Breite 3 m); 2-flügelig; 
#Prantle (Architekt)#; dat. 
. 

 

 
 

051_050 

 Schickhardt-
straße 41 

 Tor Zwei schmiedeeiserne 
Hoftore (2,5 x 2,5 m); 
Gliederung in Längsstre-
ben mit abgerundetem 
Abschluss, Floralorna-
mentik und bekrönender 
Sonnenblume; dat. 1889. 

 

 

051_051 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Ulmenstraße 1 Gebäude-
ecke, 
höhe 1. 
OG 

Ausleger Handwerksausleger (70 x 
150 cm) der #Schlosserei 
Böhm (gegründet 1875) #; 
Schmiedeeisen, teilweise 
vergoldet; Auslegerbefes-
tigung in linearer Formge-
staltung mit vergoldetem 
Schlüsselmotiv; dat. um 
1930: 

 

 
 

051_052 

 Böblinger 
Straße 151 

 Ausleger Wirthausausleger (100 x 
250 cm) der Gaststätte 
„Heslacher Weinstube“; 
gestanztes, farbig gefass-
tes Blech; gerader mit Bo-
genmuster gestaltete Hal-
terung mit rundem Schild; 
Rand mit Beschriftung 
umschließt Weintraube; 
dat. 3. Viertel 20. Jh. 

Heslacher / 
Weinstube 

 
 

051_053 

 Böheimstraße 
38  

 Ausleger Gasthaus „Goldener Ad-
ler“; Bronzeguss, Schmie-
deeisen, Blech; einfache 
geschwungene Halterung 
mit rundem Schild und 
Adlerfigur; Schild aus Lor-
beerkranz mit eingestell-
tem Hirsch, farbig gefasst; 
Mietshaus mit Gaststätte 
von 1896. 

 

 
 

051_054 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Gebelsberg-
straße 90 

 Ausleger Schmiedeeiserner Hand-
werksausleger (Schlosse-
rei); winkelförmig (100 x 
100 cm); Wandhalterung 
mit Blütenverzierung; Zwi-
ckel mit Gittermuster; 1. 
Drittel 20. Jh. 

Georg Leicht 

 
 

051_055 

 Buchenstraße 
8/1 

 Ausleger Schmiedeeiserner Hand-
werksausleger in Form ei-
nes Ambosses mit In-
schrift (40 x 50 cm); 1. 
Drittel 20. Jh. 

MAURACH // 
Bernd Maurach 
Kunstschmiede 
-Metallbau 

 
 

051_056 

 Burgstall-
straße 27 

 Tor Schmiedeeisernes Hoftor 
(250 x 300 cm); geometri-
scher Jugendstil; zweiflü-
gelig; Verzierung mit Blät-
terwerk und Beeren; mitti-
gem Bogenabschluss und 
bekrönender Sonnen-
blume; Blume und Blätter 
farbig gefasst; Tor mit 
runden Medaillons mit Ini-
tialen; Anfang 20. Jh. 
 

S // H 

 

051_057 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Frauenstraße 
3 

 Ausleger Schmiedeeiserner Hand-
werksausleger „Friseur“ 
(80 x 100 cm); rechtecki-
ger verzierter Rahmen 
umfasst ein ovales Schild 
aus Emaille mit Schrift-
zug; dat. 1950er Jahre. 

Friseur 

 
 

051_058 

 Hahnstraße 
10 

 Ausleger Schmiedeeiserner Hand-
werksausleger der 
Schlosserei Klumpp (150 
x 150 cm); teilweise farbig 
gefasst; Längshalterung 
mit hohem aufwendig ver-
ziertem geschwungenem 
Bogen und Schlüssel;  

 

 
 

051_059 

 Schickhardt-
straße 45  

 Einfriedung Schmiedeeiserne Einfrie-
dung (Höhe 100 bis 120 
cm) mit zweiflügeligem 
Tor, Jugendstil; Zaun mit 
wellenförmigen Abschluss 
und geschwungenen Stre-
ben; Anfang 20. Jh. 

 

 
 

051_060 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Böblinger 
Straße 181 A 

 Ausleger Zwei schmiedeeiserne 
Wirtshausausleger (100 x 
100 cm); in Bögen ge-
schwungene Halterung 
mit eingepassten Rahmen 
für Schilder mit Inschrift; 
dat Mitte 20 Jh. 

DAFNIS`S / 
Bistro & Pub // 
Schwaben / 
Bräu 

 
 

051_061 

 Kelterstraße 
39/41 

 Tor Schmiedeeisernes Hoftor 
(200 x 300 cm); zweiteilig 
(einflügelig; 2-flügelig; 
Längsstreben; mittige Er-
höhung mit Verzierung 
und bekrönender Sonnen-
blume; runde Medaillons 
mit Initialen; dat. Anfang 
20. Jh. 

W / [] 

 
 

051_062 

 Möhringer 
Straße 86, 88 

 Tor Schmiedeeisernes Hoftor 
(200 x 300 cm); zweiflü-
gelig; dat. Ende 19. Jh. 

 

 
 

051_063 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Böcklerstraße 
6B / 8 (zwi-
schen) 

 Tor Schmiedeeisernes Hoftor 
(200 x 250 cm); zweiflü-
gelig; dat. Ende 19.Jh. 

 

 
 

051_064 

 Kelterstraße 
9B / 11 (zwi-
schen) 

 Tor Schmiedeeisernes Hoftor 
(200 x 300 cm); zweiflü-
gelig; Längsstreben mit 
Ornamentik; dat. Ende 
19.Jh. 

 

 
 

051_065 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Möhringer 
Straße 134, 
136 (zwi-
schen) 

 Tor Schmiedeeisernes Hoftor 
(300 x 250 cm); zweiflü-
gelig; Rundbogenab-
schluss mit bekrönender 
Sonnenblume; dat. Ende 
19. Jh. / Anfang 20. Jh. 

 

 
 

051_066 

 Möhringer 
Straße 148 

 Tor Reich verziertes Schmie-
deeisernes Hoftor; dreitei-
lig: links mit Klinke; zwei-
flügelig; dat. 1904. 

 

 
 

051_067 
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Staffeln 
 

Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

Flst.-Nr. 
5827/6 

Hohentwiel-
straße / Re-
benreute 

 Staffel Alte Weinbergstaffel; Ver-
lauf an halbhoher Natur-
steinmauer; Sandstein; 
ca. 80% mit Gehwegplat-
ten ausgebessert; nach 
50 Stufen unterschiedlich 
große Steine (Länge ca. 
10 m); danach einfacher 
Pfad; weitere Informatio-
nen vorhanden. 

 

 
 

051_026 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

Flst.-Nr. 
5898 

Baumreute / 
Rebenreute; 
Blauer Weg 

 Staffel Hasenstaffel; Aufgang 
zum ehem. Haltepunkt 
Karlsvorstadt der 
Gäubahn von 1875; um-
rahmt von gestufter Sand-
steinmauer; Blockstufe 
rechtwinklig, Sandstein; 
Granit; zum Teil mit Beton 
ausgebessert; 265 Ab-
schnitte; 33 Podeste (T 
100-550 cm; B 145 cm); 
Anzahl der Stufen pro Ab-
schnitt (8; im oberen Drit-
tel 12); im unteren Drittel 
mit linker Wasserrinne; 
reich verziertes Gussei-
sengeländer; weitere In-
formationen vorhanden. 
 

 

 

051_027 

 Schickhardt-
straße 47, 49 
(auf Höhe 
von) 

 Staffel Schickhardtstaffel siehe 
059_032 

  051_028 
Entfällt 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standort-
angaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

Flst.-Nr. 
5957/4; 
5952/7 

Rebenreute 
42, 44, 48 

 Staffel Wassertreppe zur Stra-
ßenseite tiefer liegende 
Dohle; sehr schmale Staf-
fel (Breite 55 cm); steil an-
steigend, Stufen aus 
Sandstein, im unteren Be-
reich mit Betonrinnen; Zu-
gänge jeweils vergittert;  

 

 
 

051_035 

Flst.-Nr. 
5962/2 

Rebenreute 
40, 42 (zwi-
schen) 

 Staffel Alte Weinbergstaffel; mit 
zur Straße quer verlaufen-
der Zugangstreppe; führt 
wohl bis zum Blauen 
Weg; Sandstein; Breite 50 
cm;  

 

 
 

051_036 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 

Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart 

- Überarbeitet vom Verschönerungsverein Stuttgart e. V. - 

 

Die Weitergabe oder die Verwendung von Inhalten dieses Dokuments ist für nicht-gewerbliche Zwecke nur mit Nennung des  
Verschönerungsvereins Stuttgart e. V. gestattet. Die gewerbliche Verwendung bedarf der Zustimmung des Verschönerungsvereins Stuttgart e. V. 

30 

 
 66 

Ausleger 8 

Begrenzungsstein 2 

Brücke 1 

Brunnen 6 

Bunker 1 

Einfriedung 5 

Freiplastik 2 

Grenzstein 9 

Hinweisschild 1 

Hohlweg 2 

Inschriftstein 4 

Keller 1 

Kunst am Bau 1 

Quellfassung 1 

Staffel 4 

Statue 1 

Steinbruch 1 

Stollen 3 

Tor 13 

  

Entfällt 1 

  

  

Erfasser und Fotografen:  Wolfgang Jaworek, Margit Gebhardt 

Überarbeitung: Herbert Medek, Verschönerungsverein Stuttgart e. V. 

 


